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„Mit Butler und Bootsmann“ 
 

von Henry Montagu Doughty 
 
 

 Verlag: Quick Maritim Medien, Rechlin 
 1.Auflage / 2009 / 256 Seiten / ISBN 978-3-980-8910-8-0 / 11,80 € 
 
 

Der kleine Verlag in Rechlin an der Müritz hat sich zur Aufgabe gemacht, teilweise Bücher „der anderen Art“ 
und eben das nachfolgende Buch zu verlegen. 
 

Bereits 2007 gab es hier eine Buchbesprechung über ein lesenswertes Buch, das sich mit einer Bootsfahrt 
des Engländern Cecil Scott Forester auf den deutschen Gewässern im Jahre 1929 
beschäftigte („Eine Bootsfahrt in Deutschland“). 
 

Aber schon 1890 war ebenfalls ein Engländer, Henry Montagu Doughty, unterwegs 
gewesen, um die Binnenwasserwege in unserem Land zu erkundigen. 
 

Der 1841 geborene Autor war durchaus mit dem Element Wasser vertraut, war er 
doch mit 15 in eine Marineschule eingetreten und später Rechtsanwalt geworden, 
aber Zeit seines Lebens seinem Hobby, dem Segeln, treu geblieben. Gestorben ist 
Doughty im Jahre 1916. 
 

Allerdings handelte es sich bei ihm um einen Edelmann, der sich damals 
standesgemäss mit Butler und einem Bootsmann von Friesland über die Kanäle in 
die Hansestadt Hamburg aufmachte (nachdem er vorher die Niederlande befahren 
hatte). Von Hamburg ging es über die Elbe und Verbindungskanäle in die 
mecklenburgische Seenplatte und die märkischen Seen und sogar letztlich bis nach 

Böhmen. Als Fahrzeug benutzte Doughty dafür einen für diesen Zweck ausgebauten Lastensegler. Mit an 
Bord waren in wechselnder Zusammensetzung immer auch einige seiner erwachsenen Kinder. 
 

Was der Autor in diesen 2 Jahren seinen Törns alles erlebte - und wie! - entspricht für uns heute einem 
äusserst interessanten Schaufenster in die Welt des ausgehenden 19.Jahrhunderts. 
 

Durch seinen Bildungsstand und durch seinen Humor hat Henry Montagu Doughty eine Lektüre geschaffen, 
welche das Lesen zu einem Vergnügen werden lässt und das sich dabei - was die Leserschaft betrifft - nicht 
nur auf Wassersportler beschränkt. 
 

Also wieder ein Buch, das für Kurzweil sorgt und die Leserin oder den Leser für die kommende Saison 
einstimmt. Aber auch als ein sehr geeignetes „Mitbringsel“ für Freunde und Bekannte ist „Mit Butler und 
Bootsmann“ bestens geeignet! 
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